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Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

TTC 1952 Anzefahr V : 1. TTC Bürgeln 1982 II 
Dienstag, 09.11.2021, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TTC 1952 Anzefahr V und dem 
1. TTC Bürgeln 1982 II

Freude herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Vorig / Biecker nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TTC 1952 Anzefahr V im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd-Ost verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim 1. TTC Bürgeln 1982 II. Das Gastteam konnte im 5.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung hat der TTC 1952 Anzefahr V nun ein Punkteverhältnis von 5:3 und der 1.
TTC Bürgeln 1982 II ein Punkteverhältnis von 1:9 in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Vorig / Biecker konnten im Spiel gegen Lange / Göttig einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Boland / Botthof am Nebentisch anschließend die Begegnung mit 1:3 gegen
Neurath / Engel abgaben. Brauer / Kremer gelang es, Eckel / Máté im Doppel deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den anfänglichen Spielen standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. Klaus Vorig verlor derweil sein Spiel gegen Stefan Engel chancenlos mit 9:11, 6:11, 4:
11. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Norbert Boland gegen Heiko Neurath. Anschließend ging
es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Jan-
Philipp Biecker konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Horst Eckel beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Marcus Brauer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Winfried Botthof nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Schnell besiegelt war
danach die Niederlage von Wolfgang Kremer beim deutlichen 0:3 gegen Levente Máté. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Nach einem Erfolg für Klaus Vorig sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Heiko Neurath letztlich nicht ins Ziel bringen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Norbert Boland bekam es nun mit Stefan Engel zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Norbert Boland am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Jan-Philipp Biecker
anschließend bei der deutlichen 0:3 Niederlage gegen Gudrun Lange. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen Zähler für die Gäste musste Marcus Brauer
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Horst Eckel hinnehmen. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Winfried Botthof nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Wolfgang
Kremer anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen Laura Göttig. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Mit 3:1 hatten Vorig / Biecker im Match gegen Neurath / Engel die Nase vorn. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTC 1952 Anzefahr V in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
23.11.2021 gegen den TSV 1888 Amöneburg an. Für den 1. TTC Bürgeln 1982 II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den VfL 1864/87 Neustadt II am 19.11.2021 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 1:9 ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 TTC 1952 Anzefahr V

Doppel: Vorig / Biecker (2), Boland / Botthof (0), Brauer / Kremer (1) 
Einzel: K. Vorig (0), N. Boland (1), J. Biecker (1), M. Brauer (1), W. Botthof (2), W. Kremer (0) 

 1. TTC Bürgeln 1982 II
Doppel: Neurath / Engel (1), Lange / Göttig (0), Eckel / Máté (0) 
Einzel: H. Neurath (2), S. Engel (1), G. Lange (1), H. Eckel (1), L. Máté (1), L. Göttig (1)


